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großen alten Linien ganz ähnlich wie die Plättchen aus Mettlacher Steinzeug,

welche 1924 die alten Platten aus einheimischem Sandstein als Belag

der Gänge und des Chors mit dem Gehaben eines bürgerlichen Küchenbodens

der zwanziger Jahre ablösten. Viel zu aufwendig wirkt umgekehrt

in dem schlichten Raum der 1933 von der Werkstatt Payer und

Wipplinger erstellte plastische Kreuzweg. Hier kann man sich schwerlich
eine erfreulichere Lösung vorsrellen, als wenn es gelänge, die spätbarok-
ken ersten Stationsbilder (1757) von Fislisbach ihrem ursprünglichen Standort

zurückzugewinnen. Auch wenn sich seltsamerweise kein Protokoll der
Sache zu erinnern scheint, sollte es doch noch herauszubringen sein, welcher
der gewiß nicht allzuvielen katholischen Diasporakirchen des Engadins vor
knapp dreißig Jahren diese Zeugnisse drasrisch-barocker Leidensvergegen-
wärtigung etwas unbedacht verschenkt wurden.

Ernst Koller

«Böse» gibt es vielleicht nur wegen der Heuchelei der «Guten».

Subjektiv schuldlos heißt in vielen Fällen objektiv dumm.

Für die meisten Menschen ist ein Problem keines mehr, wenn seine

Erörterung aus der Mode gekommen ist.

«Das ist schön von ihm», sagt man von jemandem, der Gutes tut:
ein Hinweis darauf, daß das Gute und das Schöne keine
grundverschiedenen Wesenheiten, keine autonomen Reiche sind.
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